
Porträt Karl Schmidt-Rottluff

Sammlungsbereich Gipse

Künstler*in Richard Scheibe

Dargestellte Person Karl Schmidt-Rottluff

Datierung 1948 (Entwurf)

Maße 38 cm (Höhe)

Inventarnummer Gi6

Erwerbung Nachlass Richard Scheibe, erworben mit
Mitteln der Deutschen Klassenlotterie, 1983

Fotograf*in Markus Hilbich, Berlin

Rechte Rechte vorbehalten - Freier Zugang

Text Richard Scheibe und Karl Schmidt-Rottluff lernten sich vermutlich nach dem Ersten
Weltkrieg in Berlin kennen. 1921 stellten sie gemeinsam im Museum Chemnitz aus.
Zusammen mit Georg Kolbe unternahmen die drei einige Jahre später eine Reise nach
Italien. 

Zur Entstehung des Bildnisses schrieb der Porträtierte im Mai 1948 an den Chemnitzer
Museumsdirektor Friedrich Schreiber-Weigand: "Die Sitzungen bei Scheibe sind
wieder aufgenommen, - ich denke, Scheibe wird das Werk in Bälde zum Abschluß
bringen - er wollte übrigens auch noch eine Plakette machen, da er ja schon eine nette
Sammlung beieinander hat - Kolbe, Marcks, Pechstein, Sintenis, Plietzsch u.a. Das ist
eine ganz schöne Idee - und da Scheibe einen zurückhaltenden Plakettenstil hat, ist
das eine runde Sache." (zitiert nach: Karl Schmidt-Rottluff. Malerei und Grafik,
Bestandskatalog I, hrsg. von Susanne Anna, Städtische Kunstsammlungen Chemnitz
1993, S. 35) Leicht abweichende Exemplare in Bronze befinden sich im Besitz des
Berliner Brücke-Museums (21/74) und der Kunstsammlungen Chemnitz (Pl73).

Georg Kolbe Museum, Berlin 29.01.2026

https://sammlung.georg-kolbe-museum.de/de/suche?filter%255Bwork_type_fct%255D%255B0%255D=Gipse
https://sammlung.georg-kolbe-museum.de/de/suche?filter%255Bartist_fct%255D%255B0%255D=Scheibe%252C%20Richard
https://sammlung.georg-kolbe-museum.de/de/suche?filter%255Bdepicted_fct%255D%255B0%255D=Schmidt-Rottluff%252C%20Karl
https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/content/lizenzen/rv-fz
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